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Newsletter 1 Olympia Saison 25-26                           16. Juli 2025 

1. Sommer-Training 
Das Sommertraining steht ganz im Zeichen der Olympischen Spiele im 

Februar 2026, die auf der neuen Bobbahn in Cortina d’Ampezzo 

ausgetragen werden. Wer möchte da nicht mit dabei sein? 

Doch letztlich werden es nur zwei bis drei Frauen- bzw. Männerteams mit 

je fünf Athletinnen oder Athleten aus der Schweiz sein, die als Bobteam 

nach Cortina reisen dürfen. 

Die zwei Nationen, die bis zum 18. Januar 2026 in den Weltcuprennen die 

meisten IBSF-Punkte (Quote) gewonnen haben, erhalten je drei 

Startplätze für die Olympiade. Alle anderen Länder müssen sich mit zwei 

oder einem Startplatz begnügen. 

Um möglichst viele dieser Quotenplätze zu gewinnen, hat das 

Selektionskomitee von Swiss Sliding für die Olympiasaison je drei Männer- und drei Frauenteams für die 

Weltcupserie nominiert. 

 Bei den Frauen: Debora Annen, Melani Hasler und Inola Blatty 

 Bei den Männern: Cedric Follador, Michael Vogt und Timo Rohner 

Im Hinblick auf die Olympischen Spiele hat Swiss Sliding das Sommertraining für ausgewählte Anschieber und 

Piloten um zusätzliche Trainingsmöglichkeiten erweitert. 

 Damen: Melanie Hasler, Debora Annen,Nadja Pasternack, 

Muswama Kambundji, Mara Morell, Michelle Gloor, Natalie Maag. 

 Herren: Michael Vogt, Andreas Haas, Amadou Ndiaye, Gregory 

Jones, Dominik Hufschmid, Luca Rolli, Quentin Juillard 

 

 

 

Einige Anschieber und Piloten/-innen absolvieren ihre 

athletische Vorbereitung im Rahmen der Sport-RS. 

Debora Annen (Bob), Inola Blatty (Bob), Sara Schmied 

(Skeleton), Tim Annen (Bob), Omar Vögele (Bob) und 

Vinzenz Buff (Skeleton) 
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Eine Garantie für eine Teilnahme an den Olympischen Spielen ist das aber nicht. 
 
Bis zum 18. Januar 2026 müssen Piloten/-innen und Anschieber/-innen eine ganze Reihe von Leistungstests 

absolvieren und im Weltcup als Team möglichst starke Resultate erzielen. 

-- Persönliche Fitness wird am Leistungstest am 13.September in Magglingen gemessen und ausgewertet.  

 60m Sprint 

 Rollbob hinten & seitlich mit 20 & 50 kg über 50m 

 Standsprung & Plyosprung in den Sand 

-- An der Schweizer Meisterschaft der Anschieber im Sportzentrum Kerenzerberg in Filzbach am 28.September  

Einzel Anschieben mit dem Rollbob auf der Anschubbahn (Positionen; links, rechts & hinten), von 9:00 bis 12:00 

Uhr. Ab 13:30 Uhr wird um den CH- Meistertitel im 2er und 4er Bob gekämpft. Ein Kopf an Kopf Rennen ist zu 

erwarten, bei dem hundertstel Sekunden entscheiden werden. Die SM ist öffentlich und ich würde mich über 

zahlreiche und lautstarke Unterstützung freuen. Verpflegungsmöglichkeiten sind vorhanden. 

-- Die Punkte welche in den 8 Weltcup bis zum 18.Januar 2026 gesammelt werden, zählen für die Nationalen 

Quoten Plätze und die Platzierung und Nominierung der Piloten von SUI 1, SUI 2, (SUI 3). 

 

-- Der Olympia Anschub Test der Schweizer Bob Anschieber in Oberhof (auf EIS) am Sonntag den 28. Dezember 

2026 durchgeführt vom Verband Swiss Sliding.  

Am Olympia Einzel- Anschubtest am 28.12.25 wird entschieden, welche Anschieber sich für Olympia 

qualifizieren und in welchem Schlitten, Schweiz 1,2, oder 3 er/sie zugeteilt wird. Die interwall Zeitmessungen 

erfolgen auf der Startstrecke, zwischen 5m bis 50 m und der Abgangsgeschwindigkeit des Bob. Gewichte des 2er 

Bob 110 Kg, bzw. 4er Bob 95 kg ohne Gewichtsausgleich.  Angeschoben wird Einzel und in unterschiedlich 

zusammengesetzten Teams und Positionen (links, rechts oder hinten) mit Helm und Renndress, auf der 

vereisten Starterbahn in Oberhof. 
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Das Selektionskomitee Swiss Olympic wird auf Grund der Ergebnisse in Oberhof die Teams, Positionen und 

Ersatz Anschieber benennen. Die Teamzugehörigkeit und Standard Position des Anschiebers wird mit einem 

Zeitbonus von 3/100s honoriert. Für die letzten zwei Weltcup Rennen vor Olympia (St. Moritz und Altenberg) 

müssen die Teams in der von Swiss Sliding festgelegten Zusammensetzung für die Olympiade starten.  

2. Bahn Training  
Ab dem 7. Oktober sind die ersten Bahn-Trainings geplant. Die frühste Vereisung der Bobbahnen ist wegen des 

hohen Energie Verbrauches bei zu hohen Aussentemperaturen erst Ende Oktober geplant.  

KW 41 Die Indoor Anschub Anlage in Oberhof ist dem Wetter nicht ausgesetzt und besitz neben nordischen 

Übungsplätzen auch eine Anschubbahn für BOB und Skeleton. Das Einsteigen lässt sich darauf aber sehr gut 

üben. 

KW 42/43 Lillehammer liegt so weit im Norden, da sind die Tage schon recht kurz und die Temperaturen um 

den Gefrierpunkt. Lillehammer ist oft die erste Bahn welche vereist wird. 

Die neue Bobbahn in Cortina d’Ampezzo wird sich mit ihrem neuen Kühlsystem auch frühzeitig vereisen lassen. 

Zudem sind die Kurven mit einem dicken Schaum isoliert worden. Ob die Anlage vor dem ersten Weltcup Rennen 

zum öffentlichen Bahntraining frei gegeben wird? Das offizielle Bahntraining für das 1. Weltcup-Rennen der 

Saison 25/26 in Cortina d’Ampezzo, beginnt am 17. November. 

3. Cortina d’Ampezzo  
Die neu erbaute Bobbahn in Cortina d’Ampezzo hat ihre Feuertaufe erfolgreich bestanden. Die erste Vereisung 

verlief reibungslos, und dank zahlreicher Testfahrten konnte die Bahn die erste offizielle Abnahme 

(Homologation) erfolgreich abschließen. Dennoch ist die Anlage noch nicht vollendet: Überdachung, 

Startgebäude, Umfeldgestaltung sowie Wärmedämmung und weitere infrastrukturelle Arbeiten waren im Juni 

noch weit von einem olympiatauglichen Zustand entfernt.    

  



 

 

    

 

  Seite: 4 

Die Bobbahn von Cortina d’Ampezzo überzeugt durch ihre zentrale Lage. Vom Stadtzentrum aus ist sie in nur 

15 Minuten bequem zu Fuß erreichbar – ein klarer Standortvorteil. 

Ein weiterer Pluspunkt: Das moderne Kühlsystem in Kombination mit der gut isolierten Bahnkonstruktion 

ermöglicht eine deutlich längere Betriebsdauer. Davon profitieren alle Sliding-Sportarten – insbesondere 

Nachwuchsathleten und europäische Nationalverbände. Bislang war Eis-Training in Europa meist erst ab Mitte 

November möglich, in der Schweiz sogar erst ab dem 26. Dezember. Mit der neuen Bahn in Cortina könnte sich 

dies nachhaltig ändern. 

KI) Das Olympische Athletendorf in Cortina d’Ampezzo wird 

temporär im Ortsteil Fiames, etwa 5 km nördlich vom Zentrum, 

errichtet. Es entstehen rund 1 300 Betten in vorgefertigten Modulen 

– danach wird der Standort wieder zurückgebaut. 

         

4. Schweizer Elite und Weltcup Bob-Teams und Anschieber 2025/26 (ohne Gewähr) 
 Michael Vogt, Alain Knuser, Andreas Haas, Dominik Schläpfer, Pascal Moser, Dominik Hufschmid, Cyril 

Bieri, Ndiaye Amadou. 

 Cédric Follador, Quentin Juillard, Nicola Mariani, Omar Vögele, Livio Matossi, Roman Wägeli, Marco 

Dörig, 

 Timo Rohner, Luca Rolli, Mathieu Hersperger, Tim Annen, Julien Matthys, Gregory Jones, Leandros 

Manganas, Jean-Paul Bitschnau, Enrico Güntert 

 Melanie Hasler, Nadja Pasternack, Muswama Kambuntschi, Petra Schmalz 

 Debora Annen, Mara Morell, Julie Leuenberger, Michelle Gloor 

 Inola Blatty, Noemi Beutler, Lisa Hanhart, Lynn Helfenstein 

5. Ein Schlusswort zum ersten Newsletters 25/26  
Alles in allem liegen gute Trainingswochen hinter mir – mit optimalen Trainings - Bedingungen. 
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Von Verletzungen bin ich weitgehend verschont geblieben, lediglich kleinere Beschwerden an den Füßen und 
an der Achillessehne verlangen etwas zusätzliche Aufmerksamkeit. 
 
Als Zimmermann bei der GGS AG bin ich derzeit seltener im Betrieb anzutreffen als im Training – was mir 
manchmal leidtut, wenn ich Prioritäten setzen muss. 
 
Aber genau darum geht’s: Es ist ein bisschen alles oder nichts. 
 
Scheitern ist keine Option, die ich in Betracht ziehe. Und doch – eine ordentliche Portion Glück braucht es auf 
dem Weg bis zum 6. Februar 2026 ganz bestimmt noch. 
 

 

Ein nostalgischer Rückblick auf Schweizer 
Olympia Medaillen Gewinner  
 
2er Bob  
Weder (Gold 1992, 1994), Acklin (Gold 1992, 1994), 
Hefti (Bronze 2002, 2006), Reich (Silber 2002), Annen 
(Bronze 2002, 2006) 
 
4er Bob 
Hubacher (Gold 1972), Schärer (Gold 1980, Silber 
1976/1980, Bronze 1976), 
Weder/Acklin/Schindelholz/Morell (Bronze 1992), 
Annen/Lamparter/Hefti/Grand (Bronze 2006) 

 
 
 

 
 
                 

                  Mit sportlichen Grüssen, Dominik 
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